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Erster In-Flora-ncer der Natur 
BUND Naturschutz in Bayern hat über 265.000 „Follower“ 
  

  Frankenwald: Die gute Nachricht, präsentiert von der Ortsgruppe 
Frankenwald Ost des BUND Naturschutz in Bayern e.V.:  Es ist ein 
wahres Erfolgsmodell. Vor über 100 Jahren gegründet ist der BN in 
Bayern mit 265.000 Mitgliedern und Förderern unverzichtbarer denn je 
und als Hundertjähriger so vital wie nie zuvor. Ging es in den 
Anfangsjahren um die Schonung der Wildkräuter in den Alpen, die 
durch kommerzielle Ausbeutung zu verschwinden drohten, 
unterscheiden sich die Gründe heute mit einem rasantem 
Artenschwund dazu kaum. Als Pflichtverteidiger der Natur ist die Arbeit 
über die Jahrzehnte jedoch viel professioneller geworden. Organisiert 
in über 600 Kreis- und Ortsgruppen sind die Tätigkeitsfelder vor Ort in 
guten Händen. Der Landesverband des BN ist mit seinen Referenten 
und der Rechtsabteilung das starke Rückgrat der Organisation. 
Natürlich geht es nicht mehr allein um Pflanzenschutz, sondern auch 
Tiere, Boden, Wasser, Landschaftstypen, Klima und vieles mehr haben 
durch das Engagement des ältesten Naturschutzvereines in 
Deutschland einen Anwalt und Beistand. Tausende freiwillige und 

 



ehrenamtlich tätige Mitglieder leisten vor Ort unbezahlbare Arbeit, sei 
es bei der Krötenwanderung im Frühjahr, Biotop-Patenschaften in der 
Landschaftspflege oder auch im Bereich der Öffentlichkeitsarbeit und 
ökologischen Weiterbildung. Dazu kommen Schutzprojekte mit 
europäischer Tragweite, wie beispielsweise der Flussperlmuschelschutz 
mit der dazu geschaffenen Aufzuchtstation in der Huschermühle bei 
Regnitzlosau. Ein Leuchtturmprojekt für deren Arterhaltung, aber auch 
für ganze Landschaftstypen rund um die Muschelgewässer, die das 
Weiterleben und Fortpflanzung dieser Weichtiere mit harter Schale auf 
Dauer garantieren sollen.  
So ist das Engagement vieler Unterstützer nötig und wichtig, um unsere 
Natur zu erhalten oder sie in unsere Landschaft zurück zu holen. Auch 
wer nicht selbst anpackt, kann unsere unverzichtbare Natur mit 
Spenden, Fördermitgliedschaft oder Mitgliedschaft unterstützen. 
 

  
 
Die Linde, das Symbol  
und zeitlose Markenzeichen  
des BUND Naturschutz in Bayern e.V.. 
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